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Erster IRMA-Anwendertag in Hamburg 
Premiere für die User des SAP-Add-ons für Rückstellungen 

Hamburg, 03. Mai 2017. Der wachsende Kundenkreis des SAP-Add-ons IRMA (IKOR Rückstel-
lungsmanager) erhält ein neues Fachforum für Diskussionen und den Erfahrungsaustausch. 
Der Hersteller IKOR Products GmbH lädt zum ersten IRMA-Anwendertag am 12. Mai 2017 
nach Hamburg ein. Auf der Agenda steht unter anderem ein Best-Practice-Bericht aus dem 
RWE-/innogy-Konzern. 

Den Kunden der Rückstellungssoftware IRMA steht eine Premiere ins Haus: Am 12. Mai 2017 lädt 
die IKOR Products GmbH zum ersten IRMA-Anwendertag nach Hamburg ein. 

„Die Anwender unseres SAP-Add-ons sind Spezialisten in ihren Anwendungsgebieten, die IRMA ge-
zielt zur Abbildung ihrer Fachanforderungen einsetzen. Von einem Austausch profitieren alle Sei-
ten, die User wie die Entwickler“, erklärt Tobias Beck, Produktmanager der Rückstellungssoft-
ware.  
Björn Mayer, Generalbevollmächtigter von IKOR Products, ergänzt: „Erfahrungen auszutauschen 
und fachliche Diskussionen zu führen hat sich für die Kunden unserer Software VERA seit mehr als 
einem Jahrzehnt als wertvoll erwiesen. Nun soll der wachsende Kundenkreis von IRMA ebenfalls 
von einem Anwenderforum profitieren.“ 

Fachtiefe von Rückstellungen in IT 
Die User des IKOR Rückstellungsmanagers, kurz IRMA, bilden mit dem SAP-Add-on Fragestellun-
gen der Rückstellungsbearbeitung ab, die in dieser Fachtiefe mit den SAP-Standard-Modulen 
nicht zu erreichen sind, etwa Auf- und Abzinsberechnungen, stichtagsbezogene Rückstellungs-
spiegel oder Simulationen für Prognosen, Planungen und Abschlüsse. Neben der automatisierten 
Massenbearbeitung überzeugt vor allem die Revisions- und Prüfungssicherheit, die die Anwen-
dung erzeugt. 

Best-Practice-Bericht aus dem RWE-/innogy-Konzern 
Die Teilnehmer des IRMA-Anwendertags erwartet neben der Erörterung gesetzlicher Rahmenbe-
dingungen und der Vorstellung neuer Funktionalitäten ein Best-Practice-Bericht von Sebastian 
Hoffmeister, Head of Financial Closing bei innogy, über den Einsatz von IRMA im RWE-/innogy-
Konzern. 

  

https://www.ikor.de/irma-ikor-rueckstellungsmanager.html
https://www.ikor.de/vera-verfahren-zur-ermittlung-und-realisierung-abzugsfaehiger-vorsteuer.html
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Über IRMA 

Die Software IRMA (IKOR Rückstellungsmanager) ist das einzige SAP-Add-on für Rückstellungen, 
das wie ein Nebenbuch im FI-Modul von SAP arbeitet. Es bietet Rückstellungsbewertungen nach 
HGB/BilMoG sowie den Bilanzierungsvorschriften nach IFRS (IAS 37) und Steuerbilanz (§6 Abs.1 
Nr.3a EStG). Die Verwaltung von Rückstellungen erfolgt in IRMA mit einem hohen Automatisie-
rungsgrad, auch wegen der flexiblen Anbindung an weitere SAP-Module. Eine spezielle Planungs-
funktionalität berücksichtigt die Berichtspflichten der Energiebranche gegenüber dem Gesetzge-
ber. Insgesamt stellt IRMA durch das Management von Rückstellungen die Nachvollziehbarkeit für 
die Wirtschaftsprüfung her. 

Stichworte: SAP-Add-on, Rückstellungen, IRMA, IKOR Rückstellungsmanager, FI-Modul von SAP, 
Rückstellungsbewertung HGB, Rückstellungsbewertung IFRS, Rückstellungsbewertung Steuerbi-
lanz, Planung, Bericht, Revisionssicherheit, Prüfsicherheit 
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IKOR 

Als SAP- und Technologieberatung steht IKOR für Ideen, Konzepte und Realisierungen von zu-
kunftssicheren IT-Prozessen. 

Seit 20 Jahren veredeln wir SAP-Systeme für die Welt der Financial Services. Dazu bietet die 
IKOR Management- & Systemberatung GmbH Unterstützung mit branchenspezifischem Prozess-
wissen, die IKOR Finsure GmbH ist spezialisiert auf Einführung, Optimierung und Weiterentwick-
lung von Guidewire-Technologie und –Produkten. Die IKOR Products GmbH bündelt die Produkt-
entwicklung. 

Unsere Kunden profitieren von SAP-Add-ons für automatisierte Prozesse im Steuer- und Rech-
nungswesen. VERA (Verfahren zur Ermittlung und Realisierung abzugsfähiger Vorsteuer) opti-
miert den Vorsteuerabzug durch größtmögliche Nutzung verfügbarer Steuerungsmöglichkeiten. 
GESA (Gewerbesteuerautomatisierung) berechnet und bucht die Anteile der Gewerbesteuer nach 
verschieden Zerlegungsmaßstäben und bietet eine integrierte Bescheidverwaltung. IRMA (IKOR 
Rückstellungsmanager) organisiert die Verwaltung von Rückstellungen, inklusive Bewertungen 
nach HGB (BilMoG), IFRS und Steuerbilanz. 

Zu unseren Auftraggebern gehören u. a. Allianz, Allianz Global Investors, Amprion, DZ Bank, Fi-
nanz Informatik, Generali Versicherungen, Hamburger Sparkasse, KFW Bank, NRW Bank, RWE, 
Sana Kliniken, Schön Kliniken u. v. m. 

IKOR ist SAP Silver Partner und neben den Mitgliedschaften beim BITKOM und DSAG beim Netz-
werk der Versicherungsforen Leipzig aktiv. Bundesweit sind 100 IKOR-Mitarbeiter im Projektein-
satz, unsere Firmenstandorte sind Hamburg, Köln und Oberhausen. 

Mehr Informationen unter www.ikor.de. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

Melanie Rinollo | Kommunikation | IKOR Management & Systemberatung GmbH 
Borselstr. 20 | 22765 Hamburg | Tel.: +49 40-819 94 42-44 | Fax: +49 40-819 94 42-57 
Mobil + 49 163-683 02 08 | melanie.rinollo@ikor.de | www.ikor.de 


